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Herzliche Weihnachtsgrüße,
es ist nur noch kurze Zeit, dann fei-
ern wir Weihnachten und stehen
an der Schwelle zu einem neuen
Jahr. Dies ist die Zeit der Besin-
nung, aber auch die Zeit, um rück-
blickend auf das alte Jahr zu
schauen und einen Ausblick auf
das neue Jahr zu wagen.
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter
uns, das uns mit schweren Situa-
tionen beschäftigt hat. Der russi-
sche Angriffskrieg in der Ukraine
hat uns zutiefst geschockt und mit
Inflation und Energieknappheit fol-
genreiche Auswirkungen auf unser
aller Leben mit sich gebracht. Doch
ich bin fest davon überzeugt, dass
wir diese Krise meistern, wenn wir
zusammenstehen und zusammen-
halten.
Weihnachten ist für die meisten
Menschen in dieser Welt das wich-
tigste und schönste Fest des Jah-
res. Es gibt uns Gelegenheit, über
unseren alltäglichen Horizont hin-
auszublicken auf die Dinge, die
wirklich wichtig sind. Gesundheit
lässt sich z. B. nicht in Geschenk-
papier wickeln und unter den
Christbaum legen. Auch Glück
kann man nicht kaufen. Dennoch
sind Gesundheit, Zufriedenheit
und ein Leben in Frieden Ge-
schenke, für die wir selbst nicht
dankbar genug sein können.
Das Weihnachtsfest und den Jah-
reswechsel möchte ich auch zum
Anlass nehmen, um all denen zu
danken, die daran mitgearbeitet
haben, die Gemeinde Budenheim
lebens- und vor allem liebenswert
zu gestalten. Mein Dank gilt beson-
ders den Bürgerinnen und Bür-

gern, die sich auf karitativem,
sportlichem und kulturellem Gebiet
in Kirchen, Vereinen, Verbänden,
Institutionen und Initiativen beruf-
lich oder ehrenamtlich engagiert
haben.
Nicht zuletzt danke ich den Ge-
meinderatsmitgliedern, den Aus-
schüssen, den Beigeordneten, den

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
im Rathaus, den Gemeindewerken
Budenheim und der Wohnbau Bu-
denheim. Mein großer Dank gilt
dem Kindergartenpersonal, dem
Seniorentreff, der Schule und der
Freiwilligen Feuerwehr Buden-
heim. Ich danke recht herzlich für
die gute Zusammenarbeit.

Ich wünsche allen Bürgerinnen
und Bürgern von Herzen erholsa-
me und besinnliche Weihnachten,
einen guten Jahreswechsel und
ein friedliches, erfolgreiches neues
Jahr, vor allem Gesundheit und
Gottes Segen.
Ich würde mich sehr freuen, Sie
am 8. Januar 2023 auf unserem
Neujahresempfang um 16 Uhr im
Bürgerhaus Budenheim begrüßen
zu dürfen.

Ihr
Stephan Hinz
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Stephan Hinz. (Foto: Gemeinde Budenheim)
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Budenheim. – Vom 22. Dezember
bis zum 3. Januar macht die Katho-
lische Öffentliche Bücherei Buden-
heim Weihnachtsferien. Die letzte
Ausleihe vor den Ferien ist am
Mittwoch, 21. Dezember. Ab Mitt-
woch, 4. Januar können wieder Bü-
cher ausgeliehen werden.

Weihnachtsferein
der Bücherei



Seite 3Heimat-Zeitung Nr. 51 • 22. Dezember 2022 Budenheim

Budenheim. Am 7. Dezember
2019 konnte die Sängervereini-
gung ein letztes Mal (noch vor
Corona) eine Weihnachtsfeier im
großen Saal des Bürgerhauses
durchführen. Um so sicht- und
hörbar befreiter genossen die cir-
ca 90 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die Weihnachtsfeier am
10. Dezember. Sie enthielt gegen-
über dem bislang Gewohnten ei-
nige Änderungen: Es gab diesmal
kein Abendessen einer Catering-
Firma, sondern die Veranstaltung
umfasste den frühen und den
späten Nachmittag, und da stan-
den Kaffee und Kuchen im Mittel-
punkt der Verköstigung. Den Kaf-
fee und den Kuchen spendierte
der Verein. Und da mindestens 18
Kuchen (daheim für die Feier ge-
backen) an einer appetitlich ar-
rangierten Kuchentheke präsen-
tiert wurden, wurde den Vereins-
mitgliedern und Besuchern eine
köstliche Fülle Kuchenstücke an-
geboten. Auch an Plätzchen, die
auf den Tischen verteilt wurden,
herrschte kein Mangel.
Andreas Weil leitete den Ablauf

der Feier: Er sprach die Begrü-
ßung, ehrte die Jubilare, dankte
den beiden Dirigenten Dr. Dietrich
Stern und Johannes Püschel so-
wie allen Helferinnen und Helfern
für Aufbau, Bedienung und Kü-
chendienste und sprach gegen
18 Uhr das Schlusswort.
Die weihnachtlich dekorierte Büh-
ne diente dem Auftritt der vier
Chöre (Männerchor, Frauenchor,
Gemischter Chor und Modern
Gospel Sound), dem Auftritt der
Unterhaltungs-„Solisten“ und
dem Auftritt von drei Gruppen der
Jubilare, die für 25, 40, 60, 70 und
75 Jahre Zugehörigkeit zu der
„Sängervereinigung“ mit einer Ur-
kunde und einer Flasche Wein
vom 1.Vorsitzenden Andreas Weil
geehrt wurden. Es wurden geehrt
für eine 25-jährige Zugehörigkeit
zur „Sängervereinigung“: Rainer
Becker und Rainer Schell. Für 40
Jahre: Karin Schinke; Manfred
Kamperhoff für 60 Jahre; für 70
Jahre Hermann Avenarius, Her-
mann Reiter, Martin Schmitt und
Horst Wald; und schließlich Georg
Schell für 75 Jahre (seine Frau

Ilse Schell nahm für ihren Mann
die Urkunde in Empfang). Es ist
bemerkenswert, dass von den
70ern drei Männer noch immer
aktiv singen: Hermann Avenarius,
Martin Schmitt und Horst Wald.
Martin Schmitt kündigte dem Ver-
ein in einer launigen kleinen Rede
eine Spende aller Jubilare von
insgesamt 1.100 Euro an. Das ist
eine wichtige finanzielle Unter-
stützung in einer Zeit, in der man
wegen Corona keine Konzerte
ausrichten durfte. Im Ablauf des
Programms wechselte die Ehrung
der Vereinsmitglieder (natürlich
konnten nicht alle an diesem Tag
auf der Bühne stehen) ab mit den
Auftritten der vier Chöre und drei-
er „Solisten“ (Horst Wald, Peter
Fehl und Jürgen Abstein).
Der Männerchor stimmte mit zwei
Liedern das Saalpublikum auf
Weihnachten ein und der Frauen-
chor unterstützte dies mit seinen
beiden Liedern. Der MGS führte
das englischsprachige und rhyth-
misch betonte Singen vor und der
Gemischte Chor sang zwar nur
ein einziges Lied, das die Weih-

nacht direkt thematisierte, führte
aber im „Andachtsjodler“ und im
„Trommel-Lied“ vor, was das cho-
rische Singen Abwechslungsrei-
ches bieten kann.
Das Publikum bejubelte die Auf-
tritte der Chöre, applaudierte
auch anhaltend den „Solisten“:
Horst Wald, der seine Lieder auf
der Gitarre begleitete; Peter Fehl,
der einen makabren Nikolaus-Kri-
mi vorlas und Jürgen Abstein, der
gegen Ende der Veranstaltung ein
Abschiedslied sang, das er auf
seiner Gitarre musikalisch unter-
malte. Gegen Ende der Veranstal-
tung kam es dann auf der Bühne
spontan zu einem Punkt, den der
offizielle Programmablauf nicht
vorgesehen hatte: Hildegard Bitz
als Vorstandsmitglied dankte im
Namen aller Vereinsmitglieder
dem 1.Vorsitzenden für seine bis-
herige Arbeit und sein Engage-
ment für die „Sängervereinigung“
und sprach im Namen aller den
Wunsch aus, dass dem Verein
dieses Engagement noch lange
erhalten bleiben möge.
Befragt nach ihren Plänen für die
nahe Zukunft, verwies Dr. Dietrich
Stern auf seinen geplanten Pro-
jektchor zum Thema „Frieden“ und
Johannes Püschel betonte, dass
er ein neues Konzert vorbereite
und sich auch ein Weihnachtskon-
zert gut vorstellen könne.

Langjährige Mitglieder geehrt
Weihnachtsfeier der „Sängervereinigung 1860 Budenheim“

(V.l.n.r.) Rainer Schell, Vorsitzender Andreas Weil, Horst Wald, Karin Schinke, Martin Schmitt, Man-
fred Kamperhoff, Hermann Reiter, Rainer Becker, Hermann Avenarius und vorne sitzend Ilse Schell
stellvertretend für ihren Mann Georg. (Foto: Sängervereinigung Budenheim)

Ein ereignisreiches Jahr kün-
digt sich an, denn den 80. Ge-
burtstag wollen die Mitglieder
des Jahrgangs 1943/44 ge-
meinsam feiern. Neben der
Reise unter dem Motto „Breis-
gau-Schwarzwald-Elsass-
Pfalz“ vom 15. bis 18. Juni ist
auch an mehrere kleinere ge-
sellige Zusammenkünfte ge-
dacht. Über diese Vorhaben
soll beim nächsten Jahrgangs-
treffen am Donnerstag, 2. Feb-
ruar, um 17 Uhr im Gasthaus
„Zur guten Quelle“ am Sport-
platz gesprochen werden. Bis
dahin gelten die besten Weih-
nachtsgrüße allen Jahrgangs-
mitgliedern und ihren Famili-
en, verbunden mit dem
Wunsch, dass sie gesund blei-
ben und viele schöne Tage er-
leben mögen.

Jahrgang 1943/44
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Budenheim. Der Vorstand der Bu-
denheimer Sport-Gemeinschaft
lud alle Mitglieder zum Adventskaf-
fee ein und viele kamen. Nach der
langen Pause durch Corona konn-
te man wieder gemütlich bei Kaffee
und Kuchen zusammen sein.
Die erste Vorsitzende, Margit Bo-
ckenheimer-Winter, begrüßte über
100 Gäste im festlich geschmück-
ten Saal. Wobei das Publikum zu-
nächst ein kleines Rätsel lösen
musste. Viele haben es erraten: Es

war das „Lächeln“, das in der heuti-
gen Zeit sehr wichtig ist und oft-
mals vergessen wird. Leckerer Ku-
chen und Kaffee wurde von vielen
Helfern verteilt und dabei konnte
man die Unterhaltung mit den
Tischnachbarn genießen.
Natürlich hatte der Vorstand noch
ein kleines Unterhaltungspro-
gramm für seine Mitglieder bereit.
So konnten die Gäste einer Weih-
nachtsgeschichte „Zum Schmun-
zeln“ lauschen. Danach wurden

alle gebeten beim Weihnachtslie-
dersingen mit einzustimmen, wozu
diese auch gerne bereit waren. Sie
wurden von einem Mundharmoni-
kaspieler und drei Sängerinnen
tatkräftig unterstützt. Ein passen-
des Gedicht stimmte die Gäste auf
die kommende Weihnachtszeit ein.
Der nächste Vortrag hob beson-
ders das Miteinander und die Ge-
meinschaft hervor, wobei gerade
diese Eigenschaften von der ers-
ten Vorsitzenden lobend für die
BSG erwähnt wurden. Mit vielen
Dankesworten an alle Helfer ging
die harmonisch gestaltete Ad-
ventsfeier dem Ende zu. Besonde-

rer Dank ging an Pia Secker, die
mit ihrem adventlichen Blumen-
schmuck zu einer bezaubernden
Atmosphäre beitrug.
Alle Mitglieder und Gäste wurden
mit einem „Fröhlichen Weihnach-
ten“ und allen guten Wünschen für
das „Neue Jahr“ verabschiedet. Als
Schluss- und Höhepunkt des
Nachmittags kündigte M.Bocken-
heimer-Winter Laura Hartrath an,
die mit ihrem Geigenspiel alle Zu-
hörer faszinierte. Mit fröhlichen Ge-
sichtern und einem kleinen süßen
Leckerli für alle Mitglieder ging ein
schöner, geselliger und unterhalt-
samer Nachmittag zu Ende.

Adventsfeier der BSG

(Fotos: BSG Budenheim)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 24. Dezember 2022:
Dr. Mentz/Dr. John-Koch, Haifaal-
lee 20, Mainz-Bretzenheim, Tele-
fon 06131/31777.
Am Sonntag, 25. Dezember 2022:
Dr. Hahn/Dr. Wolf, Hauptstraße
144, Mainz-Mombach, Telefon
06131/689911.
Am Montag, 26. Dezember 2022:
Dr. Margraf-Epe/Dr. Ridder, Schil-
lerplatz 20, Mainz, Telefon 06131/
227530.
Am Mittwoch, 28. und Samstag
31. Dezember 2022:
Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-
bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-
nau, Telefon 06131/81146.

Am Sonntag, 1. Januar 2023:
Dr. med. Matthias Pick, Kirchgas-
se 2, 55126 Mainz, Telefon
06131/40995.
Am Mittwoch, 4. Januar 2023:
Drs. Homann/Schmitt, Christofs-
straße 2, Mainz, Telefon 06131/
232421.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-

gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)
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Budenheim. Ende November
wurden auf zwei Gebäuden der
Wohnbaugesellschaft Buden-
heim die ersten Photovoltaik-An-
lagen (PV-Anlagen) der Genos-
senschaft „Bürgerenergie Buden-
heim (BEG)“ installiert. Seit letzter
Woche wird der Strom der Anla-
gen ins Netz der Gemeindewerke
eingespeist.
Diese gute Nachricht hatte Hans-
Jürgen Veit, Vorstand der BEG,
für seinen Vorstandskollegen Rai-
ner Datz und den Aufsichtsrat der
Genossenschaft.
Das erste Projekt war begleitet

von Lieferengpässen und Fach-
kräftemangel; Themen die jedem
bekannt sind, der PV Anlagen in-
stallieren möchten.
Umso mehr freute sich Hans-Jür-
gen Veit, dass die Planung und
die Arbeit mit der Installationsfir-
ma reibungslos verlief. Besonders
erfreulich sei die gute und zuver-
lässige Zusammenarbeit mit der
Budenheimer Wohnbaugesell-
schaft gewesen. Das gebe Zuver-
sicht, mache Freude und damit
die Arbeit, die ehrenamtlich ge-
leistet wird, sehr viel leichter. Als
nächstes plant die BEG die Instal-

lation von PV-Anlagen auf einem
Wohnbau-Gebäude in der Hei-
desheimer Straße.
Diese Anlage wird weitaus größer
als die beiden Anlagen in der
Neulandstraße. Weiter wurde im
Juni eine Bauvoranfrage für den
Betrieb einer PV Anlage auf der
südlichen Böschung der neuen
Anbindungsbrücke gestellt. Eine
Antwort von der Kreisverwaltung
liege noch nicht vor.
Um diese und weitere Projekte zu
finanzieren, sei es wichtig, so Rai-
ner Datz, dass die BEG weitere
Mitglieder gewinnt.
Im neuen Jahr müsse deshalb die
Öffentlichkeitsarbeit intensiviert
werden. Es sei natürlich jederzeit
möglich, die Mitgliedschaft zu be-

antragen. Um Mitglied zu werden,
müsse mindestens ein Ge-
schäftsanteil gekauft werden. Ein
Anteil koste 250 Euro und sei viel-
leicht ein schönes Weihnachtsge-
schenk. ’
Mehr erfahren Interessierte unter
www.budenheimer-energiegenos
senschaft.de/mitglied-werden.

Bürgerenergie Budenheim
Erste Photovoltaik-Anlage geht ans Netz

Neulandstraße 1. (Foto: Magda Dewes)

Neulandstraße 9. (Foto: Hans-Jürgen Veit)

Ihren Geburtstag feiern:

29.12. Keller, Karin 80 J.

01.01. At, Döndü 90 J.

01.01. Paprotzki, Kurt 80 J.

01.01. Khatti, Fatna 75 J.

FROHE WEIHNACHTEN
und ein erfolgreiches neues Jahr 2023

wünscht Ihnen das Team der Heimat-Zeitung Budenheim.

Vom 27.12. bis 31.12.2022 ist unser Verlag geschlossen.
Ab Montag, 02. Januar 2023 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.
Die erste Ausgabe der Heimat-Zeitung im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 05. Januar.

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

mit öffentlichen und amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Budenheim

 "image: Freepik.com"
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Zugeständnisse
an den Investor

Unser Leser Jens Christmann be-
fasst sich in seinen Zeilen sowohl
mit der Anhebung des Hebesat-
zes für die Grundsteuer B als
auch mit den Zugeständnissen,
die die Gemeinde seiner Meinung
nach dem Investor auf dem Dy-
ckerhoffgelände gemacht hat.

In der letzten Ausgabe der Heimat-
zeitung finden sich jeweils Artikel
zweier Fraktionen mit Ausführun-
gen, wer für die Erhöhung der
Grundsteuer B, bzw. der Kritik der
Ratsparteien verantwortlich sei.
Beide Verfasser weisen die Verant-
wortung des Budenheimer Ge-
meinderates zurück und verweisen
auf dritte.
Herr Froschmeyer beanstandet
diesbezüglich die Vorgabe durch
die Landesregierung. Hier werden
jedoch die Tatsachen umgekehrt.
Durch den Bau der Brücke hat sich
Budenheim hoch verschuldet. Die
Verschuldung wird durch den Bau
des neuen Kindergartens im „Neu-
en Wohnquartier“ nochmals stei-
gen. Um Nutznießer des kommu-
nalen Finanzausgleichs werden zu
können, muss die Grundsteuer bei
übermäßiger Verschuldung ange-
hoben werden. Eine andere Hand-
habung wäre paradox, denn dann
würden die Gemeinden / Städte für
das Anhäufen von Schulden noch
belohnt werden.
Somit hat der Gemeinderat die An-
hebung des Hebesatzes für die
Grundsteuer B selbst in seinem
Haushalt beschlossen und nicht
die Landesregierung. Zur Erinne-
rung, in der Gemeinderatssitzung
vom 28. September hat Bürger-
meister Hinz die Erhöhung der
Grundsteuer B noch vehement
ausgeschlossen und selbst den
Einwand, dies würde bei hoher
Verschuldung vom LBB vorgege-
ben werden, bestritt er. Er wurde
eines Besseren belehrt.
Zum Bericht von der SPD Fraktion
möchte ich folgendes in Erinne-
rung bringen. Altbürgermeister
Rainer Becker informierte erstmals
die Bürger Budenheims während

der Einwohnerversammlung in
2017 zum Projekt Dyckerhoffge-
lände. Damals waren die Bedin-
gungen andere und die Grünen
stimmten dem Vorhaben zu. Als
dann dem Investor immer mehr
Zugeständnisse zur Gewinnopti-
mierung (Laufzeit der Bodenaufbe-
reitungsanlage von sieben auf 15
Jahre und Streichung des Baus
von Sozialwohnungen) vom Ge-
meinderat zugestanden wurden,
versuchten diese die Notbremse
zu ziehen, indem sie nicht mehr
zustimmten. Leider vergebens.
Im Bericht werden die Befürworter
des neuen Wohngebietes als die
Guten dargestellt. Doch diese
Fraktion hat sich durch die Befür-
wortung des Projektes große, ei-
gene Probleme geschaffen. Es
werden regelrecht legale, aber
doch sehr unfaire Spielchen, gerne
mitgetragen. So geschehen eben-
falls in der Gemeinderatssitzung
am 28. September. Dort wurde
durch Blattvorlage erst darüber in-
formiert, dass der Investor ein neu-
es Konzept zur Umwidmung von
Industrie- zu Misch/Sondergebiet
bzw. zur weiteren Erhöhung seines
Ertrages vorstellen würde, alles
mit dem Ziel, weitere Häuser bau-
en zu können. Dieses konnte je-
doch nicht so neu sein, da ein riesi-
ger Aktenberg mitgeführt worden
war.
Der Fraktionssprecher, der den Ar-
chitektenwettbewerb gewonnen
hatte, setzte sich zur Abstimmung
des neuen Konzepts zu den Zu-
schauern (Vorschrift, um Vorteils-
annahme auszuschließen) und
lästerte schadenfroh über die er-
staunten Gesichter der Grünen
Fraktion. Dieses Vorgehen wird
dann als rechtzeitig informiert ge-
wertet? Legal aber unfair.
Zu den Spielregeln gehört auch die
Aufklärung, wenn beispielsweise
Herr Knebel von der Firma FIRU
angeführt wird, wer diese Firma
beauftragt hat und letztendlich be-
zahlt? Dass der Rechtsbeistand
der Gemeinde nach erbrachter
dermaßen umfangreicher Leistung
keine Kapazitäten mehr hat, wirft
Fragen auf. Aber zu den internen
Auseinandersetzungen dieser Par-
tei wird geschwiegen. Soviel zu
Spielregeln.
Auch der Fraktionssprecher der
CDU führte in seinem Leserbrief
vom 21. April bereits aus, dass sich
die Gegebenheiten geändert hät-
ten und deshalb die Laufzeit der
Bodenaufbereitungsanlage auf 15
Jahre erhöht wurde. Hatte dieser
im September 2020 unter dem Titel
„Richtigstellung“ in der BHZ ange-
führt, dass der Investor zwei Jahre

zum Reinigen des Areals und fünf
Jahre on Top bekommt, damit es
für ihn wirtschaftlich würde die An-
lage zu betreiben. Die Wahrheit
wäre dienlicher gewesen, aber wer
gibt schon gerne zu, vor dem In-
vestor erneut eingeknickt zu sein
und die Laufzeit demnach beinah
verdreifacht zu haben.
Die dritten Befürwortern des Pro-
jekts, die Freien Demokraten, er-
schüttern mich durch die Aussage
ihres Fraktionssprechers, alles un-
terschreiben zu wollen, was Unter-
nehmern Gewinn bringt. Gerne
hätte ich gehört, ich unterschreibe
alles, was den Budenheimer Bür-
gern zum Vorteil gereicht und/oder
Lebensqualität bringt.
Liebe Gemeinderatsmitglieder, ist
Ihnen allen bewusst, dass Sie eine
Bodenreinigungsanlage in unse-
ren Ort holen, die keine andere
Gemeinde / Stadt in Rheinland
Pfalz haben möchte! Sie belohnen
den Investor mit immer mehr Zuge-
ständnissen und verstricken sich in
eigenen getroffenen Aussagen, die
wir Bürger mit unseren Steuergel-
dern zu tragen haben. Arbeiten Sie
bitte miteinander für das Wohl der
Gemeinde und nicht für das Wohl
zur Gewinnoptimierung einzelner.

Bewahren Sie Ihr Ansehen und
den Respekt, vor denen die Sie ge-
wählt haben.
Meine Empfehlung ist, die Laufzeit
der Bodenreinigungsanlage auf
sieben Jahre zu begrenzen und
den Rohbau des Kindergartens zu
Lasten des Investors zu bauen.

Zwei Vertreterinnen vom Basar für die Frau besuchten den
Sozialpädagogen Sebastian Schlitz in den Räumlichkeiten des Al-
lerWeltsTreffs in der Binger Straße. „Im Rahmen der allgemeinen
Sozialberatung kann ich immer mal wieder den ein oder anderen
Euro gut gebrauchen“, erklärte Schlitz den Spenderinnen. Oft
gehe es mal um eine Fahrkarte zum Arzt nach Mainz, die Teilnah-
me an einer Klassenfahrt, den Kauf von Medikamenten oder
schlichtweg darum einen Menschen in schweren Zeiten beim Ein-
kauf von Lebensmitteln zu unterstützen. In den meisten Fällen
muss sowas dann unbürokratisch und schnell gehen. Über die
Spende von 100 Euro zur Weihnachtszeit freut sich Schlitz beson-
ders und bedankte sich bei Tina Weich und Ute Willim.

(Foto: Familienzentrum Mühlrad)

Leserbriefe geben stets die Mei-
nung des Einsenders wieder, die
nicht mit der Meinung der Redak-
tion übereinstimmen muss.

Budenheim. – Seit dem 5. Dezem-
ber ist das Hallenbad in Budenheim
geschlossen. Grund hierfür sind tur-
nusmäßige Wartungsarbeiten am
Hubboden im Beckenbereich.Diese
Arbeiten konnten nunmehr abge-
schlossen werden. „Wir sind“, so
Sachgebietsleiterin Maria Volz von
den Gemeindewerken, „absolut im
Zeitplan. Zur Zeit wird das Becken
wieder befüllt“.
Wiedereröffnung ist am 27. Dezem-
ber. In der Woche nach Weihnach-
ten öffnet das Bad am Dienstag und
am Freitag bereits um 10 Uhr für
den allgemeinen Badebetrieb. An
Silvester (Samstag, 31. Dezember)
ist das Hallenbad geschlossen. Ab
Januar gelten dann wieder die nor-
malen Öffnungszeiten.

Wartung des Hub-
bodens im Zeitplan
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In einer erwartet umkämpften
Partie haben sich die Sport-
freunde Budenheim mit 34:29
(19:14) gegen Handball Mül-
heim-Urmitz erst am Ende klar
durchsetzen können. Vor rund
200 Zuschauern verlängerten
die Hausherren damit ihre seit
dem 15. Oktober andauernde
Siegesserie über das Jahresende
hinaus.

Budenheim. In einer ausgegliche-
nen Anfangsphase verletzte sich
der Mülheimer Toptorjäger Tim
Hemmerle früh am Knie: Ohne geg-
nerische Einwirkung blieb der wurf-
gewaltige Linkshänder nach einem
Tempogegenstoß zunächst am Bo-
den liegen und konnte anschlie-
ßend nicht mehr ins laufende Spiel-
geschehen eingreifen. Die Schütz-
linge von Trainer Volker Schuster
konnten daraus jedoch keinen di-
rekten Vorteil ziehen. Bis zum 6:6 in
der zehnten Minute verlief die Par-
tie auf Augenhöhe. In der Folge ka-
men die Budenheimer immer bes-
ser in Fahrt und konnten sich bis zu
Pause auf 19:14 absetzen. Die
Mülheimer Manndeckung gegen
den Budenheimer Toptorjäger Ste-
fan Corazolla, der trotz Intensiv-
Überwachung achtmal erfolgreich
war, verschaffte dabei seinen Ne-
benleuten mehr Räume. Diese
nutzte insbesondere der nach zwei
Spielen wieder genesene Maximili-
an Grethen sehr gut: Der Rück-
raumschütze erzielte fünf Tore aus
dem Feld und fünf weitere von der
Siebenmeter-Linie.
Im Verlauf der zweiten Halbzeit
kämpfte sich das Gäste-Team noch
einmal heran: In der 45. Spielminute
erzielte der Mülheimer Jonas Brüg-
gemann den Anschlusstreffer zum
27:26. Doch die Sportfreunde
schafften es in Manier einer Spit-
zenmannschaft, die Führung nie
aus der Hand zu geben. Die letzten
drei Treffer erzielten die Sportfreun-
de und schraubten dadurch das Er-
gebnis nach einem engen Spielver-
lauf auf 34:29 in die Höhe.

Akkus aufladen

Mit dem zehnten Sieg in Folge fes-
tigten die Sportfreunde ihren zwei-

ten Platz und wahrten zu Hause
ihre weiße Weste. Mit nur einem
Punkt Rückstand auf Homburg geht
es in die vierwöchige Weihnachts-
Pause, ehe sie am 14. Januar bei
der SG Ottersheim die Hinrunde
abschließen werden. Doch bis da-
hin gilt es für die Sportfreunde, jetzt

erst einmal zwei Wochen die Akkus
bei ihren Familien und mit ihren
Freunden aufzuladen, ehe der
Handball wieder in den Fokus rückt.
Die Sportfreunde Budenheim wün-
schen allen Fans Frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr!

Für Budenheim spielten und trafen:
Karim Ketelaer, David Sturm –
Maximilian Grethen (10/5), Stefan
Corazolla (8), Martin Schieke (6),
Manuel Kühn (3), Lars Ludwig,
Patrick Heß, Lucas Weil (je 2),
Marcel Jamin (1), Hanno Märker,
Armin Henke, Ömer Acar.

Zehnter Sieg in Folge
Budenheimer Handballer waren auch im letzten Heimspiel des Jahres nicht zu stoppen

Budenheims Kapitän Manuel Kühn wird hier von der robusten Mülheimer Abwehr gestoppt.
(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Erfolgreicher Auftritt der Budenheimer Bouler in Bad Münster: Am 10. Dezember waren die
Budenheimer Bouler bei bestem Wetter zu Gast beim Bouleclub Rheingrafenstein in Bad Münster.
Gespielt wurden vier Runden Supermêlé. Armin Horn aus Budenheim (4.v.r.) belegte am Ende einen
hervorragenden 3. Platz. Das „Nikolausturnier“, bei dem über 30 Spielerinnen und Spieler am Start
waren, war wie immer ein tolles sportliches Erlebnis und die Gastgeber versorgten alle Teilnehmer
mit Spießbraten mit Kartoffelgratin und heißen Getränken. (Foto: Jürgen Przybilla)
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Im letzten Spiel des Jahres
haben sich die Budenheimer
Sportfreundinnen deutlich mit
33:25 (18:12) gegen die
angereisten Handballerinnen
des HSV Sobernheim durch-
setzen können. Dadurch gehen
sie mit nun 15:9 Punkten und
auf Rang 4 der Oberliga-RPS-
Tabelle liegend in die kurze
Weihnachtspause. Bereits am
7. Januar geht es für sie bei
den Handballfreunden Köllertal
weiter.

Budenheim. Vor dem Spiel hatten
sich die Budenheimerinnen vorge-
nommen, an die Leistung der ver-
gangenen Woche gegen die HSG
DJK Marpingen-SC Alsweiler an-
zuknüpfen. Das gelang allerdings
in den 60 Minuten Spielzeit nur be-
dingt, für einen doppelten Punktge-
winn reichte es – im Gegensatz zur
Vorwoche – dennoch. Die gastge-
benden Favoritinnen fanden
schwer ins Spiel und produzierten
viele technische Fehler. Die Gäste
aus Sobernheim konnten daraus
jedoch nur insofern Kapital schla-
gen, als sie sich bis zur Auszeit
des unzufriedenen Budenheimer

Trainers Marcus Quilitzsch in der
zwölften Minute einige Ein-Tore-
Führungen zum 0:1, 1:2, 3:4 und
6:7 erspielen konnten.
Die kurze taktische Einweisung ge-

nügte, dass die Sportfreundinnen
endlich in die Spur fanden und vier
Tore hintereinander erzielten. An-
getrieben durch Rückraumschützin
Alexandra Flebbe, die in der

Schlussphase der ersten Halbzeit
richtig aufdrehte, gingen die Bu-
denheimerinnen mit einer
18:12-Führung in die Kabine.
Zu Beginn der zweiten 30 Minuten
konnten sich die Gäste aus So-
bernheim auf einen Vier-Tore-
Rückstand herankämpfen (18:14,
33. Minute). Doch die Budenheim-
erinnen schafften es durch ihre
gute Abwehrarbeit anschließend
wieder, Bälle zu erkämpfen und
diese in der ersten und zweiten
Welle meist erfolgreich in Tore zu
verwerten. Der spätere
33:25-Heimsieg geriet in keiner
Phase mehr in Gefahr.Trainer Mar-
cus Quilitzsch: „Dass wir unserer
Favoritenrolle gerecht geworden
sind, stellt einen gelungenen Jah-
resabschluss dar. Dennoch müs-
sen wir im kommenden Jahr daran
arbeiten, die Anzahl unserer tech-
nischen Fehler zu reduzieren!“
Für Budenheim spielten und tra-
fen: Michelle Nicolay (1.-60. Minu-
te) – Carla Schurich (8), Alexandra
Flebbe (8), Dorina Nahm (6), So-
phie Weber (6), Julia Köppe (2),
Ariane Hilbig (3/1), Ylea Winter (1),
Franziska Stein (1), Anna Mussen-
brock, Lena Petry.

Nicht immer gut, aber erfolgreich
Budenheimer Sportfreundinnen werden gegen Sobernheim ihrer Favoritenrolle gerecht

Alexandra Flebbe erzielt hier einen ihrer acht Treffer. Zusammen
mit Carla Schurich war sie erfolgreichsteTorschützin ihresTeams.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)

Budenheim. Damit auch die
Sportfreunde-Handball-Kinder

zwischen drei und fünf Jahren ein-
heitlich als Mannschaft auflaufen

können, hat es zum Jahresab-
schluss eine große Überraschung

für die Fast-Jüngsten (die Aller-
jüngsten ab einem Jahr dürfen be-
reits bei den „Windelrockern“ trai-
nieren) gegeben: Nun haben sie,
wie die Großen, auch ihr eigenes
Trikot! Möglich gemacht hat diese
super Aktion die Rigterink Logistik-
gruppe und das Budenheimer
Webentwicklungs-Unternehmen
Take Tool. Der Vereinsvorstand so-
wie Kinder-Trainerin Cathrin Ertel
bedanken sich bei den Sportfreun-
de-Sponsoren sowie bei allen Hel-
fern und Eltern, ohne die das Trai-
ning mit so vielen Kindern nicht
möglich wäre. Mit strahlenden Kin-
deraugen hat sich die „Pämpassli-
ga“ nun in die wohlverdiente, kurze
Winterpause verabschiedet. Ab
Freitag, 6. Januar geht es ab
16 Uhr in der Sporthalle der Len-
neberg-Grundschule weiter. Wer
noch nicht dabei ist, es aber gerne
möchte, kann gerne über die Mail-
adresse
abteilungsleiter@sportfreunde-bu
denheim.de Kontakt aufnehmen.
Neue Handball-Kinder sind bei den
Sportfreunden Budenheim immer
willkommen!

Trikots für die (fast) jüngsten Sportfreunde
„Pämpassliga“-Kinder beim Jahresabschlusstraining überrascht

Strahlende Kinderaugen im letzten Training des Jahres.
(Foto: Sportfreunde Budenheim)
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Budenheim. Beim ersten reinen
Mini-Mädchen-Turnier der Sport-
freunde Budenheim haben acht
Mädels-Teams aus Bretzenheim,
Alzey, Wörrstadt und Budenheim
im Dezember ihr Können in der
Budenheimer Waldsporthalle ge-
zeigt. Normalerweise treten ge-
mischte Teams in dieser Alters-

gruppe an. Aber: Viele Mädchen
der Jahrgänge 2014 und jünger
spielen eine ganz andere Art
Handball als Jungs: Dass etwa
ein viel jüngeres Kind von seinen
Gegenspielerinnen auch mal eine
Chance bekommt, aufs Tor zu
werfen und vielleicht sogar einen
Treffer zu erzielen – das ist in

männlich geprägten Teams eher
unwahrscheinlich, beim Mädels-
Turnier allerdings war es oft zu
beobachten.
Kinder bzw. deren Eltern aus Bu-
denheim und Umgebung, die sich
für Handball interessieren, kön-
nen sich gerne bei den Sport-
freunden Budenheim melden. Ab-
teilungsleiter Gerhard Mussen-
brock: „Ob Mädchen oder Jungs
– wir freuen uns immer über Zu-
wachs in unserer Sportfreunde-
Handballfamilie!“ Fotos:

Mini-Mädchen-Turnier
Acht Teams spielten in der Waldsporthalle

(Fotos: Sportfreunde Buden-
heim / Ingo Fischer)
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Ergebnisse der Sitzung des Verwal-

tungsrates der Gemeindewerke Bu-

denheim AöR (GwB) vom 14. De-

zember 2022

1. Nach Einführung in den Wirt-

schaftsplanentwurf 2023 der Gemein-

dewerke Budenheim erfolgen Bera-

tungen über den Wirtschaftsplan und

der Stellenübersicht 2023.

2. Die Entgelte für die Schmutzwas-

sergebühr wird unverändert auf 1,87

Euro/cbm und der wiederkehrende

Beitrag Niederschlagswasser wird

unverändert auf 0,70 Euro/ qm für das

Jahr 2023 festgesetzt.

3. Dem Preisblatt Wasserversorgung

für 2023 wird zugestimmt, auf die

Veröffentlichung in der heutigen Aus-

gabe der Heimat-Zeitung Budenheim

wird verwiesen.

4. Der Stellenübersicht 2023, dem In-

vestitionsprogramm 2022 bis 2026

und dem Wirtschaftsplan 2023 wird

zugestimmt und der Verwaltungsrats-

vorsitzende, bzw. die Vorstände der

Gemeindewerke zum Vollzug er-

mächtigt.

5. Vom Bericht des Gewässerschutz-

beauftragen für das Jahr 2021 wird

Kenntnis genommen.

Budenheim, 15. November 2022

Gemeindewerke Budenheim – AöR

Bekanntmachung

Ergebnisse der öffentlichen Sitzung

des Hauptausschusses vom

07.12.2022

1. Der Hauptausschuss empfiehlt dem

Gemeinderat eine Anpassung der ge-

meindlichen Hebesätze für die

Grundsteuer A und B, und zwar in

Höhe der vom Landtag anlässlich der

Neuregelung des Landesfinanzaus-

gleichsgesetzes festgesetzten Nivel-

lierungssätze (Steuerkraftzahlen)

2. Der Hauptausschuss beschließt

eine Erhöhung des gemeindlichen

Zuschusses im Zusammenhang mit

der Unterbringung von Fundtieren ab

dem 01.01.2023 und ermächtigt den

Bürgermeister, eine entsprechende

Vereinbarung mit dem Verein „Tier-

helfer Ingelheim“ abzuschließen

Budenheim, den 19.12.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Budenheim. (mg) – Bei etwa der
Hälfte der infektionsbedingten
Krebserkrankungen spielen Hu-
mane Papillomviren (HPV) eine
Rolle. Eine frühzeitige Impfung
kann Mädchen und Jungs vor der
unter Umständen Krebs auslösen-
den Infektion schützen. Die Debe-
ka, der größte private Krankenver-
sicherer in Deutschland erklärt,
was dahintersteckt.
Humane Papillomviren liegen an
der Spitze der sexuell übertragba-
ren Krankheitserreger: Humane
Papillomviren, aus denen sich ver-
schiedene Krebsarten entwickeln
können – häufig am Gebärmutter-

hals, aber auch in Mund, Rachen
und anderen Körperregionen. We-
niger lebensbedrohliche Varianten
können Warzen verursachen
– auch im Intimbereich. Fast alle
Menschen stecken sich im Laufe
des Lebens einmal mit HPV an.
Die meisten Infektionen verlaufen
symptomlos, manche können aller-
dings noch Jahrzehnte später zu
Krebs führen.
Eltern wollen es nicht immer wahr-
haben, aber Kinder werden
schneller erwachsen als sie den-
ken.
Eine Impfung gegen HPV schützt
am besten, bevor sie mit jeman-

dem intim werden. Seit 2007 emp-
fiehlt die Ständige Impfkommission
(STIKO) die HPV-Impfung für Mäd-
chen zwischen 9 und 14 Jahren,
auf jeden Fall vor dem 18. Geburts-
tag. Seit Juni 2018 gilt diese Emp-
fehlung auch für Jungs. Im Jahr
2019 verzeichnete die Debeka bei
ihren Mitgliedern, die sich gegen
HPV impfen ließen, eine Steige-
rung um 72 Prozent gegenüber
dem Vorjahr.
Die Vermutung liegt nahe, dass
hier verstärkt Jungs der damals
neuen Standard-Impfempfehlung
der STIKO nachgekommen sind.
Für das Jahr 2020 betrug die Stei-

gerung zum Vorjahr nochmals
etwas mehr als zehn Prozent.
Je nach Impfstoff und Alter besteht
eine Impfserie aus zwei oder drei
Injektionen innerhalb eines Jahres.
Während der Corona-Pandemie ist
laut einer Studie des Robert-Koch-
Instituts ein Rückgang bei Präven-
tionsmaßnahmen und Vorsorgeun-
tersuchungen um etwa ein Drittel
zu verzeichnen. Etliche Impfserien
wurden nicht vervollständigt. Somit
steht bei zahlreichen Teenagern
die zweite bzw. dritte Dosis noch
aus. Für einen vollständigen Impf-
schutz sollte der Arzt kontaktiert
werden.
Die Kosten für die Impfung im Rah-
men der Empfehlung der Ständi-
gen Impfkommission übernimmt in
der Regel die Krankenversiche-
rung.

Spritze gegen Krebs
Frühzeitige HPV-Impfung schützt Mädchen und Jungs

Bekanntmachung

Die Abwasserentgelte für das Jahr

2023 belaufen sich unverändert auf

1,87 Euro/cbm Schmutzwasser

0,70 Euro/qm wiederkehrender Bei-

trag für die Niederschlagswasserbe-

seitigung je Quadratmeter zulässige

Abflussfläche

Budenheim, 15. Dezember 2022

Gemeindewerke Budenheim – AöR

(Grieser)

Vorstand

(Weil)

Vorstand

Bekanntmachung

Abendsprechstunde

Bürgermeister Stephan Hinz bietet

den Bürgerinnen und Bürgern von

Budenheim eine telefonische Sprech-

stunde an. Der Bürgermeister steht

am 04. Januar 2023 von 18:00 Uhr

bis 19:30 Uhr telefonisch für ein per-

sönliches Gespräch zur Verfügung.

Eine Terminvergabe ist nur nach vor-

heriger Anmeldung unter der Tel. Nr.

06139/299-101 möglich.

Budenheim, 19. Dezember 2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister
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Budenheim. Ein Anruf mitten in
der größten Ungewissheit und die
Welt ist ein bisschen sortierter. So
geschehen im vergangenen Som-
mer, Ende Mai. Angerufen wurde
Pank & Ratius – kleine bühne bu-
denheim e. V., Anrufender war die
Budenheimer Volksbank Stiftung.
Gelöst wurde das zum Zeitpunkt
dringlichste Problem des Theater-
vereins.
Wohin mit dem ganzen Kram?
Kein Umzug, ohne lästiges Aussor-
tieren und Entrümpeln. Was aber,
wenn dem Ausziehen kein Einzie-
hen folgt und die Bude ganz schön
vollgestopft ist? Nach 17 Jahren
Theater im alten Tanzsaal musste
sich Pank & Ratius im Sommer
aufmachen, mit unbekanntem Ziel.
Auszuräumen gab es viel. Dar-
unter: Kulissenteile aus mehr als
20 Inszenierungen. Bauarbeiter-
kostüme aus „Geliebte Aphrodite“.
Masken aus Inszenierungen des
Jugendclubs „Frischware“. Kisten-
weise Bücher aus „Gott des Ge-
metzels“. Ein Bett aus „Floh im
Ohr“.Türen aus „Der nackte Wahn-
sinn“. Meterlange Stoffbahnen,
Bühnenteppiche, Kabel, Lampen,
Leuchten und ein Klavier, von dem
am Ende nicht mehr übrigbleiben
sollte als eine Handvoll schwarzer
und weißer Tasten zur Erinnerung.
Was nicht verschenkt, verkauft
oder in ungezählten Abfallcontai-
nern schweren Herzens entsorgt
wurde, musste irgendwo sicher
verstaut werden.
So etwa die gesamte Bühnenaus-
stattung der jüngsten Komödie
„Die 39 Stufen“, kurz vor der Pan-
demie angeschaffte Kissen für die
Bestuhlung und alles, was als Ba-
sis für einen Start am neuen Platz

unentbehrlich schien.

Prompte Hilfe durch
die Volksbankstiftung

„Sie brauchen einen Lagercontai-
ner, wir wollen Sie dabei unterstüt-
zen“, so überraschte Bernd Lüt-
zenkirchen, Vorstandssprecher der
Budenheimer Volksbank e.G. und
Vorstand der Budenheimer Volks-
bank Stiftung am Telefon. Nur we-
nige Tage zuvor hatte der Verein
sich mit einem Antrag an die Stif-
tung gewandt. „Meine Güte, sind

Sie schnell“, war dann auch die
erste verdutzte Reaktion der Thea-
tervereinsvorsitzenden Michaela
Paefgen-Laß am anderen Ende
der Leitung. Sie erinnert sich: „Wir
hatten auf eine Zusage gehofft,
aber nicht damit kalkuliert. Einen
soliden gebrauchten Container
konnten wir dann rasch finden und
genauso unkompliziert mit der Ge-
meinde einen Lagerplatz verabre-
den. Als dann in der letzten Juni-
woche mittags in der größten Hit-
ze, der schwere Container in der
Hauptstraße abgeladen wurde und

unsere Mitglieder abrufbereit aus
allen Richtungen herbeiströmten,
um anzupacken, war das sehr be-
rührend.
Dieses berühmte weinende und la-
chende Auge.
Schließlich wurde alles, was uns
als Theaterverein am Leben halten
würde, jetzt verladen und am neu-
en Ort an der Waldsporthalle abge-
stellt – bis es mit uns weitergehen
sollte.“

Und wie geht es weiter?

Gut verpackt Richtung Neuanfang
Budenheimer Volksbank stiftet Container für Theaterkulissen

Axel König, AndreasWeil,Thorsten Rasch, Michaela Paefgen-Laß und Bernd Lützenkirchen(v.l.n.r.).
(Fotos: Budenheimer Volksbank Stiftung)
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Budenheim. Auch im neuen Jahr
hält die TGM ein Samstags-Speci-
als für Sportbegeisterte bereit: Bei
dem Special am 7. Januar dreht
sich alles um Beweglichkeit und
Dehnung. Alle Interessierten sind
zur Teilnahme eingeladen. Wäh-
rend des Specials kommen geziel-
te Beweglichkeitsübungen zum
Einsatz, die zur Verbesserung und
Erhaltung der Flexibilität beitra-
gen, Muskeln werden gelockert

und gedehnt. Übergeordnetes Ziel
der Dehn- und Beweglichkeits-
übungen ist eine Verbesserung
der Bewegungsökonomie sowohl
im Alltag als auch beim Sport, das
Vorbeugen muskulärer Dysbalan-
cen und eine Verbesserung des
Spannungsverhältnisses in den
Gelenken. Weitere Schwerpunkte
liegen auf der Schulung des
Gleichgewichtes und der motori-
schen Fähigkeiten. Abgerundet

wird das Special durch Atem- und
Entspannungsübungen, bei wel-
chen die Teilnehmer wieder neue
Energie tanken und innere Ruhe
finden können. Mitzubringen sind,
sofern vorhanden, Matte, Hand-
tuch, eine leichte Decke, dünne
Jacke, Socken (Antirutsch), ein
Getränk und gute Laune. Die
Samstag-Specials der TGM sind
für Mitglieder und Nichtmitglieder
kostenfrei und bieten einen Ein-

blick in die Sportwelt. Die Specials
sollen einladen zum Schnuppern
in neue oder unbekannte Angebo-
te und fordern alle dazu auf, das
Wochenende bewegt, gekräftigt
und doch wohltuend zu starten.
Das Special findet unter Anleitung
der qualifizierten Trainerin Britta
Schwalbach am 7. Januar von 10
bis 11 Uhr im Gymnastikraum der
Turngemeinde statt. Für eine Teil-
nahme ist eine Anmeldung über
das Buchungssystem YOLAWO
erwünscht. Informationen zur An-
meldung finden Interessierte auf
der TGM-Homepage unter
www.tgm-budenheim.de.

Flexibel das neue Jahr beginnen
TGM Samstags-Special „Dehnung und Beweglichkeit“ am 7. Januar

Nach einer verdienten Verschnauf-
pause – mit Zusatzvorstellungen
von „Die 39 Stufen“ bis Mitte Mai

und dem anschließenden Umzug
waren alle Mitglieder zum Herbst
hin mehr als urlaubsreif – stehen

nun die Planungen für das Jahr
2023 an. Bei der offiziellen Überga-
be des Containers im November

konnte schon ein kleiner Ausblick
gegeben werden. Der noch im
Sommer bei einem Word-Café-
Workshop mit allen Mitgliedern ge-
fasste Plan, bis eine neue Spiel-
stätte gefunden ist, auf Sommer-
theater zu setzen, wird inzwischen
in die Tat umgesetzt. Die Stücks-
uche ist aktuell fast abgeschlos-
sen, zu Jahresbeginn können die
Proben in Angriff genommen wer-
den. „Letztlich ist ein Sommerthea-
ter immer auch ein mobiles Thea-
ter. Wir können wechselnde Orte
im Freien nutzen oder auf Innen-
räume ausweichen, die es ja gibt,
auch wenn sie nicht den Charme
unserer alten Spielstätte versprü-
hen“, so die erste Vorsitzende. „In
jedem Fall ist unser Hab und Gut
gesichert, wetterfest untergebracht
und schnell zu verladen, wenn sich
unsere Situation irgendwann wie-
der ändert.
Das passt gerade perfekt zu uns.
Herrn Lützenkirchen und den Vor-
ständen von Volksbank und Stif-
tung unser herzliches Dankeschön
für schnelles Eingreifen, mitten im
Gewühl.“

Budenheim. Die Sternsinger sind
wieder unterwegs in Budenheim.
Nach zwei Jahren pandemiebe-
dingter Pause möchten am 7. Ja-
nuar kleine und große Könige der
Pfarrei St. Pankratius den Segen
persönlich an die Häuser bringen.
Da nach der Pause die Beteiligung
von Kindern und Jugendlichen am
Sternsingerdienst schwer abzu-
schätzen ist, können ggf. nicht alle
Besuchswünsche erfüllt werden.
Daher wird darum gebeten, bei der
Anmeldung anzugeben, ob (wenn
möglich) ein Besuch oder – wie in

den beiden vergangenen Jahren
– die Segenspost im Briefkasten
gewünscht ist.
Diese Segenspost enthält einen
Segen für das Haus sowie weitere
Informationen und Hinweise, wie
man die Projekte der Sternsinger
durch eine Spende unterstützen
kann.
„Kinder stärken, Kinder schützen
– in Indonesien und weltweit“ lautet
das Motto der 65. Aktion Dreikö-
nigssingen, das Beispielland ist In-
donesien. Mit ihrem aktuellen
Motto rücken die Sternsinger den

Schutz von Kindern vor Gewalt in
den Mittelpunkt und machen auf
Mädchen und Jungen aufmerk-
sam, die unter physischer, sexuali-
sierter oder psychischer Gewalt
leiden. Die Weltgesundheitsorgani-
sation schätzt, dass jährlich eine
Milliarde Kinder und Jugendliche
Gewalt ausgesetzt sind – das ist
jedes zweite Kind. Diese schweren
Verletzungen des Kinderschutzes
kommen in allen gesellschaftlichen
Schichten und in allen Ländern
vor. Mädchen und Jungen armer
Regionen und in Notsituationen
werden zudem Opfer von organi-
sierter Kriminalität und systemati-
scher Ausbeutung. Die Aktion
bringt den Sternsingern nahe,
dass Kinder überall auf der Welt

ein Recht auf Schutz haben – im
Beispielland Indonesien genauso
wie in Deutschland.
Mit dem gesammelten Mitteln för-
dert die Aktion Dreikönigssingen
weltweit Projekte in den Bereichen
Bildung, Gesundheit, Pastoral, Er-
nährung, soziale Integration und
Nothilfe.
Anmeldungen für Besuchswün-
sche und/oder die Segenspost im
Rahmen der Sternsingeraktion
sind an Martina und Volker
Gärtner,Sternsinger@sternsinger-
budenheim.de oder an das
Pfarrbüro, Telefon 2129,
info@st-pankratius-budenheim.de
zu richten.

Aktion Dreikönigssingen
Sternsinger sind wieder in Budenheim unterwegs
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Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 24.12.2022

11:00 Uhr Gottesdienst ASB-Senio-
renzentrum, 15:00 Uhr Gottesdienst
für Jung und Alt mit Aufführung des
Weihnachtsmusicals, 17:00 Uhr
Christmette
Späte Metten im Pastoralraum:
22:00 Uhr St. Nikolaus Mz-Mom-
bach, St. Stephan Mz-Gonsenheim,
23:00 Uhr Christmette St. Petrus Ca-
nisius Mz-Gonsenheim
Sonntag, 25.12.2022

10:00 Uhr Eucharistiefeier mitge-
staltet vom Kirchenchor, 18:00 Uhr
Vesper in St. Stephan Mz-Gonsen-
heim für den gesamten Pastoral-

raum

Montag, 26.12.2022

10:00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 28.12.2022

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet,
kath. Kirche
Samstag, 31.12.2022

17:00 Uhr Jahresschlussmesse
Sonntag, 1.1.2023

11:00 Uhr Eucharistiefeier/St. Pe-
trus Canisius Mz-Gonsenheim, für

den gesamten Pastoralraum,
17:00 Uhr Ökum. Neujahrsgottes-
dienst ev. Kirche Budenheim
Mittwoch, 4.1.2023

18:00 Uhr Ökum. Friedensgebet ev.
Kirche
Samstag, 7.1.2023

18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 8.1.2023

11:30 Uhr Eucharistiefeier mit Ab-
schluss der Sternsingeraktion
Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Kirchenchor

Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Aktion Dreikönigssingen 2023

Die Sternsinger sind wieder unter-
wegs in Budenheim. Wenn sich genü-
gend Kinder und Jugendliche für den
Sternsingerdienst anmelden wird es
dem Team möglich sein, am 7. Und
8. Januar 2023 den Segen persönlich
in die Häuser zu bringen. Es kann
nicht versprochen werden, alle Be-
suchswünsche zu erfüllen. Bitte ge-
ben Sie bei Ihrer Anmeldung an, ob
Sie (wenn möglich) Besuch bekom-

men oder – wie in den beiden vergan-
genen Jahren – die Segenspost im
Briefkasten haben möchten. Diese
Segenspost enthält einen Segen für
das Haus, weitere Informationen und
Hinweise, wie man die Projekte der
Sternsinger durch eine Spende unter-
stützen kann.
Wenn Sie sich für die Sternsingerak-
tion 2023 anmelden möchten, bitten
wir um eine Nachricht an Martina
und Volker Gärtner, Sternsinger@
sternsinger-budenheim.de oder an
das Pfarrbüro Tel. 2129,
info@st-pankratius-budenheim.de
Bitte gerne auch eine Meldung auf
dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Samstag, 24. Dezember, 15.00 Uhr
Gottesdienst mit Krippenspiel (Pfar-
rer Dr. Stefan Volkmann und Evange-
lischer Kinderchor), 17.00 Uhr
Christvesper (Pfarrer Dr. Stefan
Volkmann), 22.00 Uhr Christmette
(Pfarrerin Andrea Beiner)
Sonntag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarre-
rin Andrea Beiner)
Montag, 26. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst (Prädikantin Ulla
Klotzki)
Mittwoch, 28. Dezember, 18.00 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet in der
Dreifaltigkeits-Kirche
Samstag, 31. Dezember, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarre-
rin Andrea Beiner)
Sonntag, 1. Januar, 17.00 Uhr Öku-
menischer Gottesdienst in der Evan-
gelischen Kirche (Pfarrer Dr. Stefan
Volkmann, Gemeindereferentin Edith
Sans-Jakob und der Ökumenekreis)

Mittwoch, 4. Januar, 18.00 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet in der
Evangelischen Kirche
Gruppenstunden:

Donnerstag, 22. Dezember:
17.00 Uhr Kinderchorprobe im Ev.
Gemeindehaus (ab 5 Jahre)
Freitag, 30. Dezember: 19.00 Uhr
Spieletreff für Erwachsene
Dienstag, 3. Januar:
17.00-18.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht, 18.00-20.00 Uhr Teenkreis
(13-16 Jahre)
Donnerstag, 5. Januar: 17.00 Uhr
Kinderchorprobe im Ev. Gemeinde-
haus (ab 5 Jahre)
Freitag, 6. Januar: 16.00-17.30 Uhr
Crazy Cookies (8-12 Jahre)
Das Gemeindebüro ist vom

27.12.2022 bis 9.1.2023 geschlos-

sen.

Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-17 Uhr,
Mittwoch 9-12 Uhr, Donnerstag 15-
18 Uhr und Freitag 9-12 Uhr

Vom 27. bis 30. Dezember findet der

Aufbau für die Fastnachtsveranstal-

tungen 2023 in der Halle der Turnge-

meinde statt. Erstes Treffen ist am 27.

Dezember um 10 Uhr am Schullager.

Wer sich noch in die Helferliste für

den Aufbau und die Veranstaltungen

eintragen möchte, bitte Uschi Laube

kontaktieren.

Auf vielfachen Wunsch hier auch

nochmal die Veranstaltungstermine:

Kongress der Frau am 21. Januar,

Kinderfassenacht am 22. Januar, Bu-

denum un drumerum am 28. Januar,

Narrentanz am 4. Februar, Altweiber-

ball am 16. Februar. Eintritt jeweils

20 Euro, Kinderfassenacht zwei Euro

bzw sieben Euro. Der Kartenvorver-

kauf findet am 6. und 20. Januar und

am 3. Februar von 17 bis 19 Uhr bei

Weinklein in der Stefanstraße statt.

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!

Die Dalles-Ehrengarde von 2007 e.V.

lädt am Donnerstag, 5. Januar 2023

zur 11. Jubiläums-Gardestehung ein.

Die Veranstaltung findet im Bürger-

haus der Waldsporthalle Budenheim

statt. Beginn ist um 19.11Uhr, Saal-

öffnung bereits um 18.11Uhr. Der

Eintritt beträgt närrische elf Euro.

Die Gäste erwartet ein kurzweiliges,

etwa dreistündiges Programm aus

Vorträgen und Musik als Auftakt in

die Saalfastnacht. Mit dabei sind ver-

einseigene Aktive, ebenso wie Aktive

anderer Vereine aus Mainz und Um-

gebung. Die Karten werden beim

Wein-Klein in der Stefanstraße 18 in

Budenheim verkauft und können

auch über die E-Mailadresse

veranstaltung@dalles-ehrengarde.de

bestellt werden. Einige Restkarten

sind an der Abendkasse erhältlich.

Ihre Mitteilungen 

per E-Mail?

Hier unsere Adresse:

heimatzeitung@

rheingau-echo.de
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Frohe Weihnachten
und

ein gutes neues Jahr

Carneval Club Budenheim
1925 e.V.

„Die Rheischnooke“

Adi Guckelsberger
Versicherungsfachmann (BWV)

Generalvertretung

Binger Straße 39 · 55257 Budenheim
Telefon 06139/291876 · Fax 06139/291877

Bürozeiten:
Mo-Fr 9.00-12.00 Uhr

www.sparkassenversicherung.de

Pia Secker
Richard-Wagner-Straße 3 

Budenheim
Telefon 0 61 39 / 778 044 

.

• Lotto-Toto
• Tabakwaren • Schreibwaren 

• Hermes • Zeitschriften 
• Telefonkarten  

• Reinigungs-Annahme 
• Geschenkartikel • Fahrkarten 

Der Schreibwarenladen
A. Lang

Bergstraße 17
55257 Budenheim
Tel. 06139/5587
www.4-office.de

Sanitär-Becker
Inh. Torsten Becker

Binger Straße 7
Tel. 06139/482

55257 Budenheim / Rh.

• Sanitär 
• Heizung
• Klima Kundendienst, Reparaturen und Verkauf 

von  Wasch-, Spül-, Trocken- und Kühlgeräten 
aller Fabrikate, Elektro-Installationen 

aller Art.

Telefon 755 · Telefax 5884
Untere Bahnstraße 16

Vom 23.12.2022 bis einschließlich
2.1.2023 geschlossen.

Inh. Anastasia Tzabazi
Friseurmeisterin

Budenheim · Stefanstraße 5
Tel. 0 61 39 / 63 92

IHR  FRISEUR

Untere Stefanstraße 76
Budenheim

Tel. 06139/307195
mail@puschner-bau.de

e.PUSCHNER
Bauunternehmen GmbH
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e.PUSCHNER
Bauunternehmen GmbH

Martina Bohr-Adams und Dagmar Schlaubitz
Erwin-Renth-Str. 1 · 55257 Budenheim

Telefon: 0 61 39 - 57 21
www.physiotherapie-budenheim.de 

Fußreflexzonenmassage
Andrea Geue

Im Gehren 37 · 55257 Budenheim
Telefon: 0157-88221001

andreageue@aol.de
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Binger Str. 41 · 55257 Budenheim

Telefon: 06139 - 290 40 25

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest,
alles Gute für 2023

und bleiben Sie gesund.

WL Autoservice UG

wlautoserviceug@online.de

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 
wünscht

Wir machen Urlaub 
vom 21.12.2022 bis 2.1.2023

Wir wünschen allen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Zahnarztpraxis Dr. Dirk Wölfinger, MSc.
Erwin-Renth-Straße 1 - 55257 Budenheim
Tel. 06139/960431 - www.dr-woelfinger.de
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                 Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden
                    und Bekannten frohe Weihnachten und

         ein  glückliches neues Jahr. 2023
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Liebes Budenheimer Publikum,

vielen Dank für Ihre Treue in den vergangenen 17 Jahren.
Wir freuen uns auf  ein baldiges Wiedersehen mit Ihnen.

Pank & Ratius – kleine bühne budenheim e.V. wünscht
ein frohes Weihnachtsfest und

ein glückliches und gesundes 2023.

www.pankundratius.com 

3

und Sohn Niklas
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
Gemeindewerke Budenheim möchten sich bei Ihnen

für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung und Ihre Treue bedanken.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest sowie den Mut zuversichtlich

auf das neue Jahr zu blicken.

Termine nach
Vereinbarung!

2023
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Ab 03.01.2022 ist unsere Praxis wieder für Sie geöffnet!
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Vom 23.12.2022
bis 04.01.2023 bleibt 
das Lokal
geschlossen.

Ab dem 05.01.2023
sind wir wieder für Sie da.
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Wir wünschen allen 
ein schönes Weihnachtsfest 

und ein glückliches 
neues Jahr.

•
•
•
•

•
•

f
un
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2023 .

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten und alles Gute

für das Jahr 2023

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und ein
glückliches Jahr 2023

Wir sind an Heiligabend ab 17.00 Uhr,
am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag durchgehend

und an Silvester und Neujahr
zu den normalen Öffnungszeiten für Sie da.



Budenheim. (mg) – Auch
in Zeiten des notwendigen
Energiesparens gilt: Rich-
tiges Lüften ist für Haus
und Wohnung und damit
auch für die eigene Ge-
sundheit elementar. Denn
richtiges Lüften fördert die
Sauerstoffzufuhr und ver-
hindert Schimmelbildung.
Worauf es dabei an-
kommt, weiß der Verband
Fenster und Fassade
(VFF).
Wohlige Wärme und not-
wendiges Energiesparen
im Winter müssen kein Wi-
derspruch sein, im Gegen-
teil: Im gut gedämmten Zu-
hause mit modernen
Fenstern und Türen hilft
richtiges Lüften, um hohen
Energiepreisen auch bei
niedrigen Temperaturen
ein Schnippchen zu schla-
gen. Eine wichtige Grund-
regel dabei lautet: Keine
Dauerlüftung über gekipp-
te Fenster. Denn dann
kühlen die Wände aus, der
Heizbedarf steigt unnötig.
Außerdem kommt es bei
solch einer Dauerlüftung
über gekippte Fenster
häufig zu Tauwasser, das
den zu Recht gefürchteten
Schimmelpilzen erst so
richtig auf die Sprünge
hilft. Viel besser ist des-
halb Stoßlüften für einige
Minuten. Bei diesem kur-
zen und intensiven Lüften
wird die Luft rasch und
gründlich ausgetauscht
und die Wände kühlen
nicht aus. Beim Lüften im
Winter sollte man nicht
vergessen, zuvor die Ther-
mostate herunterzudre-
hen, um Energiever-
schwendung zu vermei-
den. Und wird nach dem
Lüften geheizt, so sollten
keine Gardinen oder Vor-
hänge vor den Heizkör-
pern hängen, damit sich
die Wärme möglichst gut
im Raum ausbreiten kann.
Richtschnur fürs gute
Raumklima und damit fürs
richtige Lüften sollte stets
sein, die natürliche und
durch Körper, Kochen
oder Duschen ins Haus
gelangende Feuchtigkeit
zu reduzieren. Wenn man
rein „nach Gefühl“ lüftet,

reicht das für ein Optimum
an Wärmeversorgung und
Luftzufuhr aber meist nicht
aus. Deshalb empfiehlt
sich objektive Unterstüt-
zung. Diese Hilfe leistet
ein Hygrometer, das ist ein
Gerät zur Bestimmung der
Luftfeuchte. Solche Hygro-
meter sind kostengünstig
im Fachhandel oder auch
im Internet zu erwerben.
Damit ist richtiges Lüften
ein Kinderspiel. Ange-
bracht werden sollten die
Hygrometer zumindest in
potenziell eher feuchten
Räumen wie Küchen und
Bädern, im Schlafzimmer
und dort, wo Wäsche ge-
trocknet wird. Gibt es eine
Möglichkeit die Wäsche
außerhalb der Wohnung
zu trocknen, so sollte sie
unbedingt genutzt werden.
Unabhängig von der
Räumlichkeit gilt stets:
Zeigt der Hygrometer eine
relative Luftfeuchte von 70
Prozent oder mehr an,
sollte eine Stoßlüftung er-
folgen, bis ca. 40 Prozent
Luftfeuchte erreicht sind.
Kleine nützliche Technik-
Helfer bieten sich auch an,
um sogenannte Wärme-
brücken zu erkennen. Dort
ist es, anders als man ver-
muten mag, nicht beson-
ders warm, sondern küh-
ler, denn über Wärmebrü-
cken wird die Wärme leich-
ter nach außen geführt.
Erkennen lassen sich
diese für wiederholten
Schimmel anfälligen Fas-
sadenteile an einer niedri-
gen Wandtemperatur von
weniger als 15 Grad Cel-
sius. Vor zu hoher Luft-
feuchtigkeit schützen auch
Fensterfalzlüfter.
Diese lassen sich nach-
träglich in den Fensterrah-
men einbauen.
Das geht bei vielen Fens-
tern sehr einfach, sollte je-
doch nicht ohne Abspra-
che mit einem Fachbetrieb
erfolgen.

Richtig Lüften
Ausreichende Sauerstoffzufuhr
auch im Winter

Noch mehr in die Budenheimer Haushalte bringen!

Mit Sonderseiten in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim! Die preiswerten Seiten mit Aussagekra�! 



Budenheim. (mg) – Der Traum
vom Eigenheim gehört für viele
Menschen zu den Top-Lebenszie-
len, die es zu erreichen gilt. Hoch
im Kurs steht dabei das Passiv-
haus als Vorzeigemodell für Ener-
gieeffizienz und Wirtschaftlichkeit.
Als Baustoff-Experte kennt IZO-
DOM die Ursachen für unökologi-
sche Energiequellen beim Neubau
von Immobilien und wie diese
durch kluge Innovationen zu ver-
meiden sind.Wer früh auf das Pas-
sivhaus als Immobilien-Modell
setzt und weiß, welche Tipps es
beim Bau zu beachten gilt, spart
hinterher bei der Bewohnung und
Bewirtschaftung bares Geld ein.
Die IZODOM Deutschland GmbH
realisieren energieeffiziente Null-
Energie- und Passivhäuser und

nutzen dabei ein speziell entwi-
ckeltes Baukastensystem.
Das Passivhaus versteht sich als
Erweiterung des Niedrigenergie-
hauses und verbraucht im Ver-
gleich dazu circa 75 Prozent weni-
ger Energie.
Dabei kommt der größte Teil der
Energieeinsparung durch die rich-
tige Verwendung der Elemente
beim Rohbau des Hauses. Hierbei
empfiehlt sich die Nutzung ener-
giesparender und wärmedämmen-
der Stecksysteme aus Styropor-
sowie aus EPS und graphitange-
reicherten, hochdichten Neopor-
und Peripor-Formbausteinen.
Grundsätzlich kommt ein Passiv-
haus ganz ohne konventionelle
Heizung aus. Für ein behagliches
Wohnklima sorgt eine Lüftungsan-

lage, die ständig frische Luft von
außen anzieht. Über einen Wärme-
tauscher im Keller wird die Wärme
im Hausinneren auf die frisch ein-
strömende Luft übertragen. Dieses
Belüftungs- und Wärmerückgewin-
nungssystem benötigt sehr wenig
Energie und hilft insgesamt sogar
um bis 30% bei den Energiekosten
gegenüber herkömmlichen Wohn-
häusern einzusparen.
Den erforderlichen Energiebedarf
decken passive Wärmequellen wie
die Sonneneinstrahlung oder eine
interne Wärmegewinnung – das
heißt Wärmeenergie, die z.B. tech-
nische Haushaltsgeräte abstrah-
len.
Auch die Bewohner selbst geben
ihre Körperwärme in die Umluft
und das Wohnklima ab und sorgen

bei richtiger Dämmung der Außen-
wände dafür, dass wertvolle Ener-
gie im System eines Passivhauses
zirkuliert.
Wer auf diese Weise einer teuren
Heizungsanlage entgeht, spart
hinterher 10 bis 20% an zusätzli-
chen Heizkosten ein. Beim Bau
von Passivhäusern ist es entschei-
dend, sogenannte Wärme- oder
Kältebrücken – also ungewünsch-
te, örtlich begrenzte Schwachstel-
len in der Gebäudehülle zu vermei-
den. Die Kontrolle solcher Lecka-
gen ist daher essentiell, um den
Verlust wertvoller Energie zu ver-
hindern.
Das richtige Bausystem vermeidet
solche unliebsamen Sollbruchstel-
len für einen veränderten Wärme-
und Kältefluss.

Passivhäuser –
die Zukunft des Bauens
Baustoff-Entwickler IZODOM2000 gibt Energiespar-Tipps zum nachhaltigen Immobilienbau

Bestattungsinstitut 
Veyhelmann

Mitglied des

Kuratorium Deutsche

Bestattungskultur e.V.

Mitglied im

Bundesverband des Deutschen

Bestattungsgewerbe e.V.

Mitglied der Deutschen

Bestattungsvorsorge

Treuhand AG

Mitglied der 
Bestatter-Innung

Rheinhessen

Weitere Informationen finden Sie unter www.bestattungen-veyhelmann.de

55257 Budenheim - Heidesheimer Str. 55 Tel. 06139 / 92990

55218 Ingelheim / Frei-Weinheim - Rheinstraße 205 Tel. 06132 / 84712   

Erfahren und einfühlsam stehen wir Ihnen im Trauerfall zur Seite.

 Gerne beraten wir Sie auch zum Thema Bestattungsvorsorge.





Ihre Aufgaben

Digitalisierung

• Erarbeiten von Rahmenbedingungen in enger Abstimmung mit der Leitung der
  Gemeindeverwaltung zur Umsetzung des Online-Zugangsgesetzes
• Konzeption, Planung und Umsetzung einzelner Digitalisierungsprojekte, Beschreibung der
  Themenfelder mit Priorisierung sowie Erprobung der Lösungsansätze
• Zentrale Steuerung der wesentlichen Ziele des Digitalisierungsprozesses und enge Zusammen-
  arbeit mit der Behördenleitung bei Umsetzung der begleitenden Organisationsmaßnahmen
• Prozessmanagement
• Aufnahme des IST-Bestandes der Prozesse der Gemeindeverwaltung, Entwicklung
  eines Prozessmodells, Erarbeitung von Prozessverbesserungen in Zusammenarbeit
  mit den jeweiligen Fachbereichen

Ihr Profil:

Voraussetzung für die Einstellung:

• Befähigung für den gehobenen allgemeinen nichttechnischen Verwaltungsdienst bzw. abge-
  schlossenes Fachhochschulstudium oder Bachelorabschluss im Bereich der allgemeinen öffent-
  lichen Verwaltung (Qualifikation zum dritten Einstiegsamt im Verwaltungsdienst) oder vergleich-
  bare Qualifikation (Studium Prozessmanagement, Personal und Organisation, Wirtschaftswis-
  senschaften, Verwaltungslehrgang II)

Wünschenswert sind:

• Kenntnisse im Prozessmanagement und entsprechender Modellierungssoftware
• Erfahrungen im Bereich der öffentlichen Verwaltungen und deren Ablauforganisation
• Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Dienstleistungsorientierung, Organisationsgeschick und Verant-
  wortungsbewusstsein sowie Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Flexibilität
• überdurchschnittliche schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
• positive Lebenseinstellung, hohe Kommunikationsfähigkeit sowie Freude am Umgang mit
  Menschen

Wir bieten Ihnen

• abwechslungsreiche Aufgaben in einer modernen, selbständigen Gemeinde
• eine Personalfürsorge, die sich an den unterschiedlichen Lebensphasen der Beschäftigten
  orientiert
• ein gutes und kollegiales Arbeitsumfeld, das durch einen kooperativen Umgangsstil geprägt ist
• flexible Gestaltung der Arbeitszeit
• zwei gemeindeeigene Kindertagesstätten
• eine ergonomische Büroausstattung sowie moderne Informationstechnik
• gute Verkehrsanbindungen im Rhein-Main-Gebiet mit kurzen, staufreien Anfahrtszeiten
• kostenlose Parkplätze
• einen unbefristeten, zukunfts- und standortsicheren Arbeitsplatz
• attraktive und vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote
• gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie, z. B. durch variable Arbeitszeitmodelle
• hoher Naherholungswert durch die direkte Lage am Rhein und dem Naturschutzgebiet Lenne-
  bergwald
• Gute Freizeitgestaltung durch die Nähe zu den Städten des Rhein-Maingebiets mit einer Vielfalt
  an kulturellen Angeboten

Die Stelle ist nach Besoldungsgruppe A11 LBesO / EGr. 11 TVöD ausgewiesen und umgehend 
zu besetzen. Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt ein-
gestellt. Bitte bewerben Sie sich bis zum 09. Januar 2023 ausschließlich über unser Online-Be-
werbungsprogramm (Interamt):

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM



Ihre Aufgaben

Personal
• Grundsatzaufgaben Personal und Organisation (strategische Personalplanung und -entwicklung,
  Personalkonzepte, Bildung von Rückstellungen)
• Konzeptionelle Entwicklung von Leitlinien (z.B. neue Arbeitsformen und Arbeitszeitmodellen)
• Selbständige Bearbeitung von personalfürsorglichen und -wirtschaftlichen Aufgaben
  (u.a. Betriebliches Gesundheitsmanagement, Betriebliches Eingliederungsmanagement)
• AnsprechpartnerIn für die MitarbeiterInnen und die betreuten Bereiche bei personalrelevanten 
  Themen

Öffentlichkeitsarbeit
• Koordination der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Mitwirkung an Presseterminen der Behördenleitung und Verfassen von Pressetexten

Ihr Profil:

Voraussetzung für die Einstellung:
• Qualifikation zum dritten Einstiegsamt im Verwaltungsdienst oder vergleichbare Qualifikation
  (z.B. Verwaltungslehrgang II, Studium Personal- und Organisationsentwicklung, Wirtschaftswis-
  senschaften, Rechtswissenschaften)

Wünschenswert sind:
• Einschlägige Kenntnisse der tarif-, beamten- und arbeitsrechtlichen Bestimmungen
• Freude an der Mitwirkung bei Presseterminen und Verfassen von Pressetexten
• Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Programmen (Outlook, Excel, Word)
• Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Organisationsgeschick und Verantwortungsbewusstsein sowie
  Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Flexibilität
• Überdurchschnittliche schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
• Positive Lebenseinstellung, gute Kommunikationsfähigkeit sowie Freude am Umgang mit
  Menschen

Wir bieten Ihnen
• abwechslungsreiche Aufgaben in einer modernen, selbständigen Gemeinde
• eine Personalfürsorge, die sich an den unterschiedlichen Lebensphasen der Beschäftigten
  orientiert
• ein gutes und kollegiales Arbeitsumfeld, das durch einen kooperativen Umgangsstil geprägt ist
• flexible Gestaltung der Arbeitszeit
• zwei gemeindeeigene Kindertagesstätten
• eine ergonomische Büroausstattung sowie moderne Informationstechnik
• gute Verkehrsanbindungen im Rhein-Main-Gebiet mit kurzen, staufreien Anfahrtszeiten
• kostenlose Parkplätze
• einen unbefristeten, zukunfts- und standortsicheren Arbeitsplatz
• attraktive und vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote
• gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie, z. B. durch variable Arbeitszeitmodelle
• hoher Naherholungswert durch die direkte Lage am Rhein und dem Naturschutzgebiet
  Lennebergwald
• Gute Freizeitgestaltung durch die Nähe zu den Städten des Rhein-Maingebiets mit einer Vielfalt
  an kulturellen Angeboten

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 11 TVöD ausgewiesen und umgehend zu besetzen.
Menschen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.
Bitte bewerben Sie sich bis zum 09. Januar 2023 ausschließlich über unser Online-Bewerbungs-
programm (Interamt):

Gewerbliche Anzeigen in der Heimat-Zeitung
Anzeigenannahme: Telefon 0177-8332426



Haushaltshilfe 
gesucht!
Alle 2 Wochen 
für 1,5 - 2 Std.

Tel. 06139-5826

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Waldstraße 27 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

Wir übernehmen Ihren
Winterdienst

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

A-Z-Entrümpelungen

A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENBAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN

Schöne Weihnachten und alles Gute für 2023
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)




